


Gebäudereinigung GmbH

Glas- und Gebäudereinigung seit 1950 Meisterbetrieb

Ein Begriff für hochwertige Dienstleistungen

www.kwahs.de · kwahs@t-online.de

• Grundreinigungen aller Art

• Fassadenreinigung

• Glas- und Fensterreinigung mit und ohne Rahmen

• Entfernen von Graffitis

• Reinigung von Einrichtungstextilien

• Innenreinigungen

• Grundreinigungen und Versiegelung von Bodenbelägen

• Treppenhausreinigung

• Industrie- und Maschinenreinigung

• Baureinigung

• Säubern von Freiflächen

• Reinigung im Privathaushalt

Tel.: 0201 / 86 14 23-0

Alte Bottroper Str. 44

45356 Essen

Fax 02 01 /86 14 23-40
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Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Gäste 
und Freunde 
des gepflegten Handballspiels!

Der Knoten ist geplatzt. Und wie!!!

Irgendwann musste es ja bei dem aufopferungs-
vollen Einsatz unserer Verbandsliga-Helden in 
den vergangenen Spielen passieren: 

Wir konnten im letzten Auswärtspiel mit einem 
36:32 beim TB Wülfrath den ersten Sieg in der 
Verbandsliga einfahren.

Wollten unsere Jungs anfangs nur nicht „unter die Räder kommen”, so feierten sie 
ausgelassen den ersten Verbandsligasieg in der Vereinsgeschichte.  

Die vom Trainer ausgegebene Devise Jetzt erst Recht wurde von der Mannschaft 
leidenschaftlich und endlich auch erfolgreich umgesetzt. Denn das 28:38 gegen 
den Tabellendritten des HAV Dümpten im letzten Heimspiel deutete nicht unbedingt 
auf einen klaren Sieg im nächsten Auswärtspiel hin.

Der erste Schritt Richtung Klassenerhalt ist somit schon vor Weihnachten ein-
drucksvoll gemacht worden.

Und genau diese Einstellung sollte auch für das heutige Spiel gegen den TuS Wer-
melskirchen 07 e. V. vorherrschend sein, damit im letzten Meisterschaftsspiel des 
Jahres 2016 ein nächster Schritt zum Verbleib in der Verbandsliga getätigt werden 
kann.

Eine konsequente Chancenausnutzung ist am heutigen Spieltag kurz vor Weihnach-
ten ausgesprochen nötig, wenn die Jagd auf die Tabellenplätze in der sicheren Re-
gion der Verbandsliga von Erfolg gekrönt sein soll. Unser heutiger Gegner, TuS 
Wermelskirchen 07 e. V. ist dort schon angekommen. Auf Platz 5 stehen die Wer-
melskirchener da, wo unser Trainer Ingo Breddemann im Verlauf der Saison  mit 
unserer Aufstiegstruppe unbedingt hin will.



Restaurant Lindos
Fam. Papadamakis

Steeler Str. 375
45138 Essen

Telefon: 0201 / 285165
Fax: 0201 / 645747

Altendorfer Str. 323
45143 Essen

Telefon: 0201 / 645747
Fax: 0201 / 645747
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Also, Punkte 4 und 5 auf der Habenseite einsacken heißt die heutige Devise.

Also Ihr Altendorfer Fans: Unterstützt die „Jäger von der Bockmühle”, damit wir 
mit einer positiven Stimmung ins Weihnachtsfest und ins neue Jahr gehen können.

Ich wünsche uns allen ein spannendes und faires Spiel und schon jetzt alles erdenk-
lich Gute für die anstehenden Festtage und den Jahreswechsel.

Glück auf! 
Und vergesst nicht: Hopfen und Malz, …..

Jochen Rulhoff

Vorwort
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1. Vorsitzender: Florian van Rheinberg, Tel. 0176 - 22 71  78 33, fvrheinberg@sgta.de
2. Vorsitzender: Sebastian Risse, Tel. 0177 - 8 15 78 63, srisse@sgta.de
Geschäftsführer: Christian Korsch, Tel. 0172 - 2 49 65 87, ckorsch@sgta.de
Damenwartin: Chantal Altenhoff, Tel. 0157 - 55 20 05 68, caltenhoff@sgta.de
Herrenwart: Thomas Wienholt, Tel. 0171 - 6 99 82 93, t.wienholt@web.de 
Jugendwart: Niklas Werner, Tel. 0152 - 54 12 73 41, nwerner@sgta.de
Schiedsrichterwart: Timo Neumann, Tel. 0157 - 51 25 03 28, tneumann@sgta.de
Tura-Post: Andreas Mahr, Tel. 0158 - 1 35 36 37, andreas@mahr-web.de

Impressum: SG TuRa Altendorf e.V.
 -Handballabteilung-
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Team 1. Herren
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Ingo Breddemann
Trainer

Markus Vandamme
LA

Phillip Wanner
KM, LA

Alexander Lutz
RM, RL

Michael Mahr
RL

Martin Leick
RA

Niklas Werner
RR

205

21 52 11 8

Thomas Wienholt
RA

2
Dominik Risse

RR, RA

22
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Oliver Griese
LA, RA

Dirk Grzeganek
Co-Trainer
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Team 1. Herren
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Marvin Neuman
RA

Julian Hummerich
KM

Kevin Ende
RA

Paul Griese
RM, RR

Sebastian Risse
TW

Jakub Kroll
TW

SG TuRa 
Essen-Altendorf
 
1. Herren 2016 / 2017

29 10 6

Jean Greskämper
KM

4

19

16 1 97



Spielberichte

Die Spielberichte der 1. Mannschaft 
werden präsentiert von:
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Spielbericht Herren
1. Mannschaft

SGTA 1 M  –  HSV Dümpten 1 M
28 : 38   (10 : 21)

Spielverlauf:
3:7, 4:9, 8:17, 10:21  Halbzeit 
15:24, 19:26, 22:30, 28:38 

Gegen die Mannschaft des HSV Dümp-
ten, die in dieser Saison weiterhin zwei 
Gesichter zeigt, waren die Turaner vor 
allem in der ersten Halbzeit hoffnungs-
los unterlegen, denn die Rothosen zeig-
ten überwiegend – und vor allem in der 
ersten Halbzeit – das bessere Gesicht 
Während die Spieler aus der Bockmüh-
le ein ums andere Mal dem gegneri-

schen Torhüter die Bälle auf den Körper 
und die Beine warfen, verwandelten die 
Dümptener ihre Angriffe mit traum-
wandlerischer Sicherheit. Beim Halb-
zeitpfiff lagen unsere Altendorfer mit 
10:21 im Rückstand. 

In der Halbzeitpause appellierte der 
Trainer, Ingo Breddemann, an die schon 
häufig gezeigte Kampfkraft seiner Trup-
pe und packte damit jeden einzelnen an 
dessen Ehre. 

Trotz einer verbesserten Spielweise 
und einer stark verbesserten Chancen-
auswertung durch die Jungs von der 
Bockmühle, konnten sich die Mülheimer 
aus dem benachbarten Stadtteil Dümp-
ten mit 38:28 (21:10) durchsetzten und 
auf den vierten Platz in der Verbandsli-
ga Gruppe 2 klettern.



Spielberichte
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Das Endergebnis belegt, dass die An-
sprache des Trainers in der Pause wohl 
Früchte getragen hatte. Denn mit einer 
deutlich verbesserten Chancenauswer-
tung wurde die 2. Halbzeit von der SG 
Tura Altendorf mit 1 Tor mehr gewon-
nen. 

Gleichwohl gab es für die aufopferungs-
voll kämpfenden Turaner keinen „Blu-
mentopf” mehr zu gewinnen. Zu groß 
war der Rückstand nach den ersten 30 
Minuten in denen die Gäste ihre beste 
Vorstellung in dieser Saison gaben. 

Erwähnenswert ist noch, dass in der 
32. min unsere Turaner in 2-facher 
Unterzahl kein Tor zuließen und selbst 

noch den Ball im gegnerischen Netz un-
terbrachten. 

Torschützen:
P. Griese (7), M. Mahr (6), 
D. Risse (5), P. Wanner (3), 
T. Wienholt (2), K. Ende (2), 
A. Lutz	 (2), M. Vandamme (1)

Jochen Rulhoff

TB Wülfrath 1 M  –  SGTA 1 M
32 : 36   (15 : 19)

Die Voraussetzungen für unser Spiel 
in Wülfrath waren mehr als beschei-
den, zu unseren bekannten Ausfällen 
von Jakob Kroll, Martin Leick und Jean 
Greskämper gesellte sich noch kurz-
fristig Michael Mahr hinzu. Die Voraus-
setzungen waren somit leider nicht die 
Besten zumal Kevin Ende auch grippal 
angeschlagen in das Spiel ging. Raffael 
Maicher (Tor, 2. Mannschaft) und Oliver 
Griese stellten sich aber dankenswer-
terweise für den „Notfall“ zur Verfü-
gung. 

Was meine letzten „11“ zu Beginn des 
Spiels abgeliefert haben, hat mir sehr 
viel Angst bereitet. Als ich in der 6. 
Spielminute mir auf der Hallenanzei-
ge den Spielstand von 5:1 angeschaut 
habe und ich kurz die letzten 5 Minuten 
reflektiert hatte, wurde mir angst und 
bange was mich an diesem Samstag-
abend noch so erwartet. 

Ich weiß nicht was dann passiert ist, 
aber meine Jungs haben wohl Bock 
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Spielberichte

gehabt in das Spielgeschehen mit ein-
zusteigen. Wir haben Tor um Tor aufge-
holt und konnten dann schnell zum 7:7 
ausgleichen, es war endlich emotiona-
les Leben im Team. 

Danach haben wir konsequent unsere 
Torchancen genutzt und konnten mit 
einem 15:19 in die Halbzeit gehen. Im 
weiteren Verlauf konnten wir sogar 
mehrfach einen Sieben-Tore-Vorsprung 
(19:26; 22:29; 23:30) herausspielen. 

Ab Mitte der zweiten Hälfte hatten wir 
leider mit der zweifachen Mannde-
ckung und der Konzentration im Ab-
schluss unsere Probleme, der Kraftakt 
des Teams zeigte nun die ersten kon-

ditionellen Wirkungen. Unser Gegner 
kam noch auf 29:31 und 32:34  heran. 
Zum Ende hin hatten wir aber ein wenig 
Glück, welches wir uns aber auch ver-
dient hatten, somit haben wir unseren 
ersten Sieg in der Vereinsgesichte in 
der Verbandsliga eingefahren. 

Insgesamt eine tolle Leistung des Teams 
auf die es nun aufzubauen gilt! 

S. Risse; A. Lutz (9),  P. Griese (8), 
M. Vandamme (5), P. Wanner (5),  
D. Risse (3), T. Wienholt (2), 
K. Ende (2), J. Hummerich (2), 
M. Neumann

Ingo Breddemann
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Tura Altendorf nimmt die Punkte mit 
aus Wülfrath

Blamage gegen 
das Schlusslicht

„Für uns gibt es in dieser Liga keine 
leichten Gegner”, hatte TBW-Trainer 
Andreas Linke vor dem Spiel gesagt. 
Und er sollte recht behalten: Der 
Turnerbund verlor sein Heimspiel 
gegen den Tabellenletzten. „Das war 
ein Rückfall in die Steinzeit”, lautete 
der Kommentar eines enttäuschten 
Zuschauers nach der Partie des TB 
Wülfrath gegen den Tabellenletzten 
SG Tura Altendorf.

Die Kalkstädter verloren das Spiel 
- nach zuletzt durchaus überzeugen-
den Leistungen -  mit 32:36 (15:19) 
und ließen dabei fast alles vermissen, 
was sie zuletzt stark machte.

„Mir tun vor allem unsere treuen Zu-
schauer leid, die diese Blamage mit 
ansehen mussten. 36 Gegentore ge-
gen ein Team, das bisher im Schnitt 
gerade einmal 20 erzielen konnte, 
das sagt doch alles. Kein Kampf, kein 
Tempo, keine Abwehrarbeit, einfach 
nix”, zeigte sich Trainer Andreas Lin-
ke erzürnt und kündigte Konsequen-
zen an. „Wenn manche Spieler die 

notwendige Einstellung vermissen 
lassen, dann muss man das natürlich 
hinterfragen und sich Gedanken ma-
chen”, sagte der Coach, dessen Team 
gegen biedere Essener zu keiner Pha-
se in die Partie fand.

Dabei waren die Gastgeber beinahe 
wie erwartet gut in die Partie gestar-
tet, nur um nach dem 5:1 (6.) total den 
Faden zu verlieren und diesen auch 
nicht mehr wieder zu finden. Beim 
7:7 (13.) glichen die Altendorfer erst-
mals aus und spielten die Deckung 
der Kalkstädter in der Folge mit ein-
fachen Mitteln schwindelig. Zunächst 
blieb es dennoch umkämpft, aber in 
den letzten Minuten der ersten Hälfte 
zog das Schlusslicht von 14:14 (26.) 
davon und ging mit einer klaren Füh-
rung in die Pause.

Im zweiten Spielabschnitt bauten die 
Essener diese dann sogar bis auf 
31:25 (52.) aus, ehe sich zumindest 
Fabian Claussen und Moritz Hebel ge-
gen die Niederlage stemmten. Beim 
32:34 (58.) war sogar noch einmal 
ein Punktgewinn in Reichweite, aber 
ein vergebener Tempogegenstoss 
besiegelte dann das verdiente Schick-
sal. 

Quelle: Supertipp-online.de

Hier die Sicht der unterlegenen Wülfrather 
auf das Spiel:



· Augenoptik

· Contactlinsen-
 anpassung

· Fassungs-
 herstellung

· Anerkannte Sehtest-
 stelle für
 Führerscheinbewerber

Altendorfer Str. 296
45143 Essen

Tel./Fax 0201/62 77 22



Spielbericht Herren
2. Mannschaft

SGTA 2 M  –  HSG Am Hallo 2 M
27 : 13

SC Phönix Essen 1 M  –  SGTA 2 M
25 : 21 

Spielbericht Herren
3. Mannschaft

SGTA 3 M  –  Win. Huttrop 4 M
9 : 27	

Kettwiger SV  –  SGTA 3 M
31 : 20

Spielbericht Damen
1. Mannschaft

TuS Ickern 3 F  –  SGTA 1 F
19 : 12

TV Cronenberg 1 F  –  SGTA 1 F
26 : 7

Spielberichte Jugend
B-Jugend

Kettwiger SV  –  SGTA B 1
20 : 25   (11 : 13)

Am 04.12. empfing uns der Kettwiger 
SV in der Goetheschule und unsere 
Mannschaft legte eine starke Partie 
hin. 

Die erste Halbzeit verlief äußerst aus-
geglichen (1:1, 6:6, 10:10) und es ent-
wickelte sich ein attraktives Handball-
spiel, bei dem Kettwig in den letzten 
drei Minuten erstmals mit 11:10 in Füh-
rung ging. Erfreulicher Weise gelang 
unseren Jungs im Gegenzug der Aus-
gleich und sie netzten noch zweimal vor 
Pausenpfiff ein (HZ 11:13). 

Mit diesem positiven Impuls ging´s in die 
Kabine und gestärkt wieder auf die Plat-
te. Auch in der zweiten Hälfte sahen wir 
zunächst ein Spiel auf Augenhöhe, bei 
dem wir meist die Führung vorlegten. 
Mit Schwung und Dynamik gelang ein 
ums andere Tor und die Gastgeber hiel-
ten mit (17:17). Unsere Torhüter hielten 
an dem Tag sehr stark. Sie vereitelten 
u.a. alle drei Siebenmeter des Gegners! 
Unsere Abwehr agierte besonders 
wach und selbstbewusst und es gelan-
gen immer mehr Spielzüge. Etwa nach 
einer Viertelstunde schien der Gegner 
wie „geknackt“ zu sein, so dass unse-
re Jungs die Gelegenheit beim Schopf 
packten. Sie ließen sich nicht von der 

Spielberichte
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aufkommenden Hektik und dem Unmut 
Kettwigs beeinflussen und brachten be-
sonnen diese Partie mit 20:25 zu Ende.

Super! Herzlichen Glückwunsch zu die-
sen zwei verdienten Punkten!

Tore: 
Finn 8, Theo 8, Vincent 3, Tristan 2, 
Noah 1, Phillip 1, Jonas 1, Daniel 1

Elli Griese

SGTA B 1  –  ETB SW B 1
19 : 33   (10 : 16)

Gegen das starke Team des ETB wollte 
unsere Mannschaft beim Heimspiel an 
der Raumerstraße am 10.12. bestimmt 
an die gute Leistung der Vorwoche an-
knüpfen. Dies gelang ihr auch in der 
ersten Viertelstunde (7:7). Dann spiel-
te der ETB jedoch konzentrierter und 
nutzte die Erfahrung der letzten Sai-
son, in der alle Spieler (Jahrgang 2000) 
bereits gemeinsam in einer Mannschaft 
waren. HZ 10:16. 

Trainer Olli Griese musste aufgrund 
von Verletzungspech sein Team um-
stellen und so agierten einige unserer 
Jungs auf für sie fremderen Positionen. 
Doch alle bemühten sich sehr im Spiel 
zu bleiben und die eigenen Stärken um-
zusetzen. Leider fehlte es uns an die-
sem Tag etwas an Kraft, Geschick und 
Durchsetzungsvermögen, so dass sich 
ETB zunehmend absetzen konnte (nach 
12:17, 13:22, 16:27) und diese Partie 
verdient gewann (19:33). 

In diesem fairen Spiel konnten wir er-
freulich beobachten, dass sich unsere 
Mannschaft zu keinem Zeitpunkt auf-
gegeben hat und mit ihren derzeitigen 
Möglichkeiten kämpfte.

Tore: 
Vincent 4, Tristan 4, Noah 4, 
Timon, Phillip, Finn, Karim, Felix, 
Jonas und Daniel je 1

Elli Griese

Spielberichte Jugend
C-Jugend

SGTA C 1  –  SG Überruhr C 1
10 : 26

 Spielberichte, Torjäger
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Torjäger
RangName Team Tore

1 Herren 1 53

2 Alexander Lutz Herren 1 46

3 38

4 Kevin Ende Herren 1 26

5 Theo 22

6 Herren 1 22

7 Herren 3 22

8 Noah 19

9 Michael Mahr Herren 1 19

10 Herren 2 19

11 Herren 1 17

12 Herren 1 15

13 Herren 3 15

14 Tristan 14

15 Herren 1 13

16 Dominik Risse Herren 1 13

17 Vincent 12

18 Tim Vetter Herren 2 11

19 B. Heller Herren 2 11

20 Marvin Neumann Herren 1+2 10

21 Herren 1 10

22 Niklas Werner Herren 1. 8

23 Marco Block Herren 3 8

24 Herren 1 8

25 Herren 2 8

26 Herren 2 7

27 F. v. Rheinberg Herren 3 7

28 Florian Scheffel Herren 2 6

29 5

30 Timo Heiter Herren 2 4

31 4

32 Herren 2 4

33 Herren 1+2 4

34 Herren 2 4

35 Daniel 4

36 3

37 Jonas 3

38 Herren 2 3

39 Herren 2+3 2

40 Herren 2 2

41 Felix 2

42 Herren 3 1

43 T. Hoffmann Herren 2 1

44 Sebastian Risse Herren 1 1

45 Herren 2 1

46 Herren 2 1

47 Wanda Pohl Damen 1 0

Paul Griese

�������������	 �������������	 �������������	

Finn B-Jug.

B-Jug.

Phillip Wanner
M. Walasinski

B-Jug.

Matthias Hellebrand

Thomas Wienholt

Markus Vandamme

Ivan Tadic

B-Jug.

Manuel Rösler

B-Jug.

Jean Greskämper 

Julian Hummerich

Christian Czepluch

Tobias Kuhlmann

Timon B-Jug.

Phillip B-Jug.

P. Marinsek

Oliver Griese

Ingo Breddemann

B-Jug.

Karim B-Jug.

B-Jug.

C. Dießel
Y. Chehade

P. Dombik

B-Jug.

T. Posselt

Ron Sommer 

Andre Oduro
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Tabellen

Tabelle Herren 1

Tabelle Herren 2
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Tabellen

Tabelle Herren 3

Tabelle Damen



Unterstützen Sie unsere Jugend!

1 2 3 4 5
11 12 13 14 15
21 22 23 24 25
31 32 33 34 35
41 42 43 44 45
51 52 53 54 55
61 62 63 64 65
71 72 73 74 75
81 82 83 84 85
91 92 93 94 95
101 102 103 104 105

Das Geld wird ausschließlich für unsere Jugendarbeit verwendet. Sie helfen uns, 
Aktivitäten wie unsere jährliche Jugendfahrt nach Holland zu ermöglichen.

Guido Tommes CAMACUMA Matthias Ich und mein 
Holz #ML

Florian Felix Johanna Rainer Emma

Helga
Droste

Karlhans
Droste Nicole Rades Nina &

Wanna

Rosi Lutz Marlies

Uschi

Eva Karin
Rulhoff

Annki &
Chrischen

Bruno Timo
Heiter

Julia
Heiter

Lukas
Heiter Jörg

Die 90

Tanja Lina Marc Chanti

Domme &
Sabrina Timo + Ricci

2. Herren 2. Herren 2. Herren 2. Herren



Für nur 10,- Euro pro Saison und Feld
werden Sie zum Sponsor unserer Jugend.

6 7 8 9 10
16 17 18 19 20
26 27 28 29 30
36 37 38 39 40
46 47 48 49 50
56 57 58 59 60
66 67 68 69 70
76 77 78 79 80
86 87 88 89 90
69 97 98 99 100
106 107 108 109 110

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Sebastian Risse. 

Paul Bodo Michael Theo Romy
Gernandt

Seppel, Angie 
& Robin Silke T. Dießel Andreas Justus

Gernandt

Jonas
Lücke

Jochen
Rulhoff Milan Jenny

Gernandt

Arndt Stephan Luka
Tadic

T. Dießel Laura
Tadic

Wirtshaus
Borbeck

TuRa
Prinzessinnen Michael Elena

Tadic

Nico Felix Dustin Flo.S

Dirk Flo Esther Marco

Ricky &
Tobi

COMA
in Love

Seppel, Angie 
& Robin

Sari & 
Freddi

Sabrina &
Domme

Norbert André &
Jenny

Klaus Peter Sara &
André



Michael Grüning

Altendorfer Straße 297  •  45143 Essen
Telefon: 0201 / 62 00 31/32  •  Telefax: 0201 / 64 25 38
E-Mail: info@apotheke-zum-schwarzen-adler.de
www.apotheke-zum-schwarzen-adler.de

Apotheke
zum schwarzen Adler



21

Trainingszeiten

Trainingszeiten
Bockmühle, Mercatorstraße, Essen
und Haedenkampstraße *, Essen

Team	 Zeit                                       

1. Herren	 Mo.	 20:00	 Di.	 20:00	 Do.	 20:00
2. Herren	 Di. 	 20:00 	 Fr.	 19:30
3. Herren	 Fr. 	 19:30
1. Damen	 Mo.	 19:00*	 Do.	 20:00*
männl. A-Jug.	 Mo.	 18:30	 Fr.	 19:30
männl. B-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
männl. C-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
gem. D-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00
gem. E-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00

Du hast Lust Dich zu 
engagieren?

Wir suchen noch Helfer in al-
len Bereichen. Handball macht 
Spaß! Aber es muss nicht im-
mer das aktive Spielen im Vor-
dergrund stehen.

Bitte sprich uns an! 
Deine Ansprechpartner 
findest Du im Impressum. 

Wir sind offen für 
neue Ideen und Konzepte!



Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen
Kunden sind bei der
HUK-COBURG versichert.
Sie vertrauen auf die
niedrigen Beiträge und
hervorragenden Leistungen
– in der Autoversicherung,
beim Rechtsschutz oder
wenn es um ein abgesichertes
Zuhause geht.

Am besten lassen Sie sich
gut beraten.
Direkt in Ihrer Nähe!

Vertrauensmann
Ingo Breddemann
Tel. 0201 2482528
Mobil 0178 4485288
Fax 0800 2875323280
ingo.breddemann@HUKvm.de
Altstr. 67
45359 Essen

Termin nach Vereinbarung
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Glosse

Boh glaupse, ich happet ja imma schon 
gewusst: Die Junx können datt. Datt 
mitte siegreiche Gestaltunk von sonn 
Spielken inne Maisterschaft vonne Va-
bandsligah. 

Unn Schwupps bisse allz Ballwer-
fer aussen alten Dorf nich mehr an-
net Ende vonne Tabelle. Da hahm die 
Stratehgen ausse Nachbahschaft in 
Mülleim Bauklötzkes gestaunt. 

Appgeschriehm hattense unz schon. 
Unn alz ersten vonne zwai Absteigers 
wurde die Truppe vonn unsern Ingo au 
schomma gehandelt. Bloß guht datti 
Mülleimer nich wie innen n Tiwi imma 
aufgefoddert wirt, auf sowatt wetten 
konnten. 

Bett Wien unn so wirt ja imma be-
wohrm. Sollze Gelt auffe Truppe set-
zen, wo gewinnt unn dann krisse mehr 
raus allz datte eingeblecht hass. Abba 
wennze mitten Tipp danehm lihchs is-
set wech. Datt Gelt mainich. Unn so iss 
datt guht, datti Mülleimers nich wet-
ten konnten, denn der ihren 1Satz währ 
wohl futsch! Unn für uns isset bessa, 
wenn deren Pünxkes bei uns landen 
unn für die futsch sint, allz wennze 
ihre Penunsen denen vonne Wettgei-

ers innen Kropf pfeffern. Wie ich so 
von meine Junx gehört happ, hammse 
sich in Wülfratt ma widder voll innet 
Zeuch gelecht anstatt sich in Rücken-
lahge innet Schixal zu ergehm!

Unn watt kommt dabei raus: 2 Pünx-
kes. Unn zwar vadiente Pünxkes.

Gehnfallz hatt mich datt sonn Einge-
weihten ausse Truppe bei unsere Ad-
vents-Feier im Heim gesteckt. Muss-
keltiere sollnse gewesen sein (so alle 
führn Ingo unn Jeden für Jeden oda 
so)

Unn gezz kommt datt schöne: Die 
wolln datt heute widder so prakte-
ziehrn und die Wermelskirchner mit-
ten Heimsiech nahause schicken.

Opp datt gelinkt – 
wernmer sehn.

Egal wie et kommt: Ich sach gezz 
schomma für Euch alle gutes Gelingen 
für datt Jahres-End-Flügelpuppenfest. 
Lasst Euch vonne Geschänke übahäu-
feln unn sauft nich sofiel wie die aus 
Film unn Tiwi bekannten Saufziehgen 
annen Sivester, damitt wer au in 2017 
nochen bißken Spass anne Altendorfer 
hahm könn.

Schüsskes biss innet heue Jährken, 
unn bleibt mich gesunt.

Biss denne

sacht Eure Tante Änne

Tante 
Änne
ihre TuRa




